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Dem Verhä ltn is  von  Grundlagen-  und  Anwendungsforschung w idmen sich  Günter  Stock
und Mart in  Carr ier.  Weiße  E lefanten  in  der  W issenschaft  hat  Heinz  Duddeck entdeckt .
Mart in  Quack fragt ,  warum und  wozu  man naturw issenschaft li ch  forscht .  Sebast ian
Kühn wendet  den  B li ck  zurück  auf  d ie  Akademien  a ls  W issensmanufakturen .  Anne -
Katr in  Fenk und T i le  von  Damm nehmen den  ind ischen Urbani tätsd iskurs  unter  d ie
Lupe.  S iegfr ied  Großmann r ichtet  sein  Augenmerk  auf  d ie  vernetzte  Forschung.
Peter Weingart untersucht  Anspruch  und  W irk li chkei t  der  W issenschaftspo li t i k  a ls
Innovat ionspo li t i k .  Frauke  Hamann und Frank  Nu l lmeier äußern  sich  zu  W issenschafts -
s t i f tungen.  Andreas  Loos f indet  d ie  Mathemat ik  in  Ch inatown.  Benoî t  God in und
Joseph Lane analysieren  › Forschung‹  und  ›Entw ick lung ‹  a ls  Kategor ien  der  W issen-
schaftsforschung.  Hermann Rotermund macht  si ch  Gedanken zur  Max ime  › Zweckfreihei t
a ls  Form‹ .  F lor ian  Dombois ste l lt  eine  ungezogene Tochter  vor.  Zweck  und  Wahrhei t
a ls  Lei t ideen hat  Matth ias  Kroß in  W i t tgensteins  Kr i t i k  der  W issenschaften  ident i -
f i z iert .  Hanfr ied  He lmchen beschäft igt  si ch  m i t  der  Grundlagenforschung in  der  Psy -
ch iatr ie .  Rudolf  G .  Wagner zeigt ,  w ie  d ie  ch inesische  Po li t i k  auf  d ie  ›Produkt ivkraf t
Forschung‹  setz t .  Marce l  Lepper und U lr i ch  Rau lf f beobachten  Jäger ,  Sammler  und
Händler  im  Arch iv.  In  der  B ib liothek  a ls  Ort  der  Forschung hat  si ch  Stefan  W iederkehr
umgesehen.  Hans -Mart in  Gauger p läd iert  entsch ieden für  zweck lose  W issenschaften .
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